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Zum Inhalt

Sieben Jahre sind vergangen, seit
der letzte Berichteband der NWG
erschienen ist. Da kommt natürlich
Einiges zusammen. 28 Autoren und
Co-Autoren berichten in 25

Beiträgen über die Erforschung, die
Pflege und die Erhaltung der Natur
in der Ostschweiz.

Im ersten Teil zum Thema Natur
und Landschaft geht es vor allem
um Erfolgsmeldungen über
realisierte Renaturierungs-Projekte; die
Autoren stellen breit abgestütztes
Wissen zur Verfügung und zeigen,
wie man bei solchen Vorhaben
vorgehen muss und wie sie erfolgreich
umgesetzt werden können.

In der Mitte des Bandes haben wir
als Neuerung Beiträge in Form
von Bildstrecken eingeführt. Da
sollen die Fotos, lediglich mit einer
erläuternden Bildlegende versehen,

ohne weiteren Text für sich

sprechen, zeigen was man findet
und mit der Kamera festhalten
kann, wenn man als aufmerksamer
Beobachter durch die Natur geht.

Im dritten Teil kommt
Erdgeschichte und Geologie zum Zug:
Illustriert mit zahlreichen
grafischen Darstellungen und Fotos
berichten die Autoren über ihre
Funde von Berg und Tal. Der neue
Geologische Wanderweg auf dem
Hohen Kasten wird vorgestellt, und
unser Altmeister fasst die neuesten
Erkenntnisse über die Eiszeiten im
Bodenseeraum zusammen. Drei
Beiträge beschäftigen sich mit dem
St. Galler Geothermieprojekt,
erzählen die Geschichte der Tiefbohrung

GT-1 und zeigen, dass trotz
unerfüllter Hoffnungen viele neue,
wissenschaftliche Erkenntnisse
gewonnen werden konnten.

Die Autoren haben sich bemüht,
fachlich einwandfrei zu argumentieren

und zugleich allgemein
verständlich zu bleiben. Ihnen gebührt
ein grosser Dank.
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